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Union Gampern 
schafft Aufstieg
GAMPERN. Die Union Gam-
pern steigt erstmals in der Club-
geschichte mit der Herrenmann-
schaft in die Bezirksliga auf.  
Ungeschlagen wurde damit der 
größte Erfolg der Vereinsge-
schichte gesichert. Nach dem 
letztjährigen Meistertitel in 
der dritten Klasse, gelang auch 
der zweiten Herrenmannschaft 
der direkte Durchmarsch von 
der zweiten Klasse in die erste 
Klasse. Herzstück des Vereins 
ist die jahrelange und intensive 
Jugendnachwuchsarbeit. Nicht 
nur der konsequente Einsatz von 
Jugendspielern in den allgemei-
nen Klassen, sondern auch ein 

erfolgreiches Abschneiden in 
der Jugendmeisterschaft wird in 
Gampern großgeschrieben. Es 
wurden alle möglichen Alters-
klassen (U10 bis U18) gestellt 
und bei U12 Regionalklasse, 
U12 Bezirksklasse, U14 Regio-
nalklasse und U14 Bezirksklasse 
weitere vier Meistertitel erspielt.
Von elf gemeldeten Mannschaf-
ten wurden somit sechs Meister-
titel erspielt. 
In Oberösterreich nahmen 322 
Vereine an der Meisterschaft 
2011 teil, und nur der ETV Enns 
1874 kann mit sieben Titeln eine 
bessere Bilanz als die Union 
Gampern vorweisen.

Von links: Rased Schmid, Thomas Ramsenthaler, Christian Seyringer, Gregor 
Pillichshammer, Manfred Zientek, Hermann Bauernfeind, Dominik Habenschuss

VÖCKLABRUCK. Bei den dies-
jährigen Kickbox-Europameis-
terschaften im September in 
Wien gehen für den Vöcklabru-
cker Kickboxverein bei den unter 
13-Jährigen (-35 Kilogramm) der 
Staatsmeister Neziri Julet und 
die Staatsmeisterin der Damen 
(-60 Kilogramm), Milena Mla-
denovic, jeweils in Leichtkon-
taktkickboxen an den Start. Die 
Vorbereitungen mit dem geprüf-
ten Kickbox-Instructor Manfred 
Weichselbaumer, der seit 1981 in 
Vöcklabruck Kickboxen anbietet, 
laufen schon auf Hochtouren.

Neziri Julet (l.) und Milena Mladeno-
vie nehmen an den Kickbox-Europa-
meisterschaften teil.

KICKBOXEN

Intensives 
Training

FRANKENMARKT. Kaum ist 
die Meisterschaft 2010/2011 zu 
Ende, beginnt schon die Vor-
bereitung für die nächste Sai-
son. Vor allem das Bestreben 
der Vereinsführung, die junge 
Mannschaft zusammenzuhalten, 
ist dem TSV Sparkasse, Sektion 
Fußball, gelungen. Ausgezeich-
nete Ergebnisse gab es bei den 
Nachwuchskickern – die U13 be-
legte in der Oberliga Rang drei, 
die U18 unter Trainer Ernst Nuß-
baumer spielte in der Regionsli-
ga lange um den Meistertitel mit 
– schließlich wurde es der dritte 
Tabellenplatz, und auch die an-
deren Nachwuchsmannschaften 
haben sich wacker geschlagen. 
Übrigens, im Nachwuchsbereich 
werden noch Trainer gesucht. Die 
Kampfmannschaft selbst beende-
te die Saison auf Rang acht. 
Am 6. August lädt der TSV üb-
rigens zu einem Riesenwuzeltur-
nier.

FUSSBALL

Kicker haben 
sich wacker 
geschlagen

TERMIN

6. August, 14 Uhr
Riesenwuzelturnier und         
Promi-Match“ beim Sportplatz
Nur bei Schönwetter

MOTOCROSS

Haas mit einer starken Vorstellung
REGAU. Der für den RSC 
Regau startende Andreas Haas 
kommt immer besser in Form. 
Nach einer Rennpause belegte 
er beim Antreten in Mattig-
hofen den zweiten Gesamtrang.

Nach einer Pause, überbrückt 
mit einem intensiven Trainings-
programm, ging Haas beim vier-
ten Lauf zum OÖ-Cup in Mat-
tighofen an den Start. Der RSC 

Pilot musste nach unglücklichem 
Training in der Gruppe B fahren. 
Aufgrund der schmalen Strecke 
durften maximal 25 Fahrer pro 
Gruppe starten. Haas: „Blöd ge-
laufen, dachte ich, und ging trotz 
des verpatzten Zeittrainings voll 
Zuversicht in den ersten Lauf.“
Er gewann beim ersten Lauf den 
Start und fuhr einen Start-Ziel-
Sieg heraus. Beim Start zum 
zweiten Lauf starb der Motor 
seiner Kawasaki ab. Er nahm 

daraufhin das Rennen nur als 
Letzter in Angriff. Mit einer 
ambitioniert-beherzt gefahrenen 
Aufholjagd konnte er sich trotz 
der schmalen Strecke noch auf 
den fünften Rang nach vorne 
arbeiten. In der Gesamtwertung 
bedeutete dies den zweiten Platz 
in Mattighofen. 
Durch den Start in Gruppe B 
erhielt Haas bei diesem Rennen 
leider keine Punkte für die OÖ-
Cup-Gesamtwertung. Motocross-Crack Andy Haas


